Feierliches Kinderkrippenspiel in der 

Langdorfer Pfarrkirche
„Mit Jesus kam das Licht zu uns“
Am Nachmittag des Heiligen Abend um 16:00 Uhr führten die Erstkommunionkinder der Grundschule Langdorf in der vom Frauenbund und Mütterverein prachtvoll geschmückten Pfarrkirche ein eindrucksvolles Krippenspiel auf. Nachdem Kaplan Martin Guggenberger die vielen Kinder und alle Gläubigen, in der bis auf den letzten Platz gefüllten Pfarrkirche begrüßt hatte, wurde von der Langdorfer Jungfeuerwehr das "Friedenslicht aus Bethlehem" zum Altar gebracht und neben die Krippe am rechten Seitenaltar abgestellt. Dieses Licht soll die Dunkelheit aus unseren Herzen vertreiben und es konnte nach dem Gottesdienst mit nach Hause genommen werden. Dann kam der große Auftritt der Darsteller des Krippenspiels. Maria und Josef machten sich von hinten her durch die Kirche auf den Weg zum Altar wo die Krippe stand. Unterwegs fragten sie an mehreren Herbergen um eine Bleibe für die Nacht, wurden aber immer wieder abgewiesen bis sie endlich den Stall mit der Krippe am Altar erreichten. In dieser Nacht wurde dann auch Jesus geboren und ein Engel verkündete die frohe Botschaft von der Kanzel. Auch die Hirten die in der Mitte der Kirche an einem Lagerfeuer die Nacht verbrachten, hörten die Verkündigung und machten sich sofort auf um das Jesuskind, das Licht der Welt, zu suchen und anzubeten. Dabei zeigte ihnen ein heller Stern den Weg zur Krippe. Die "Sternschnuppen" eine Kindergesangsgruppe aus Langdorf und Marina Grimm auf ihrem Akkordeon begleiteten den Gottesdienst und das Krippenspiel musikalisch. Auch die Figur der Hl. Mutter Maria die ab den ersten Adventstagen beim 

so genannten Frauentragen in den verschiedenen Familien der Pfarrei unterwegs war, wurde von der Familie Kölbl aus Schwarzach "Heimgebracht" und von Kaplan Martin Guggenberger am linken Seitenaltar abgestellt. Zum Schluss wurde in einer besinnlichen, weihnachtlichen Atmosphäre gemeinsam das Lied „Stille Nacht“ gesungen.

